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Nachstehend folgt - unter Gegenüberstellung der Vergleichszahlen der Vorjahre - eine 
Ergebnisrechnung, die aus der handelsrechtlich gegliederten Gewinn- und Verlustrechnung  
abgeleitet ist. 
 
 

 
  



Operation Mobilisation e.V. Allg -7-  
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022  
 

HWS Reinert GmbH & Co. KG 

 

 
Die nachfolgende Ergebnisrechnung zeigt die Aufgliederung des Vereinsergebnisses in die 
drei steuerlich relevanten Vereinsbereiche:  
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b) Vermögenslage 
 
In der nachfolgenden Aufstellung wurden einige Bilanzdaten zusammengefasst. 
 

 
 
Die Bilanzsumme ist um TEUR 245 auf TEUR 2.510 angestiegen. Durch das positive 
Jahresergebnis erhöht sich das Eigenkapital um TEUR 449. 
 
 
2. Ansatz, Bewertung 
 
Anlagevermögen 
Das Sachanlagevermögen wird zu Anschaffungskosten, vermindert um Abschreibungen, 
angesetzt. Abschreibungen werden grundsätzlich nach steuerlichen Sätzen vorgenommen, 
wobei die lineare Abschreibung zur Anwendung kommt. 
 
 
Forderungen 
Forderungen sind mit dem Nennbetrag angesetzt. Die sonstigen Vermögensgegenstände 
beinhalten im Wesentlichen kurzfristige Forderungen die Anfang des Folgejahres 
ausgeglichen wurden. 
 
 
Verbindlichkeiten 
Die Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag passiviert und wurden Anfang des 
Folgejahres ausgeglichen. 
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3. Prüfung DEA-Grundsätze 
 
OM hat sich gegenüber der Arbeitsgemeinschaft Evangelikaler Missionen (AEM), der 
Deutschen Evangelischen Allianz (DEA) und dem netzwerk-m (nw-m) verpflichtet, die 
„Grundsätze für die Verwendung von Spendenmitteln“ in der jeweils aktuellen Fassung zu 
beachten. 
 
Grundlage der stichprobenweisen Prüfung sind die „Richtlinien für die Durchführung von 
Prüfungen über die Einhaltung der Grundsätze für die Verwendung von Spendenmitteln“ in 
der Fassung vom 01. Dezember 2018.  
 
a) Verwendung von Spendenmitteln 
Die Verwendung der Spendenmittel entspricht nach einer stichprobenweisen Prüfung den 
satzungsgemäßen Zwecken. 

 
b) Spendenwerbung 
Verstöße gegen den Grundsatz einer wahren, eindeutigen und sachlichen Spendenwerbung 
wurden aufgrund der mir vorgelegten Belegexemplare nicht festgestellt. 
 
c) Zweckbestimmte Spenden 
Die zweckbestimmten Spenden werden auf gesonderten Konten verbucht. Durch die 
projektbezogene Zuordnung der Einnahmen und Ausgaben ist ein Nachweis der 
zweckbestimmten Verwendung gegeben. 
 
d) Umgang mit Adressen 
Nach der erteilten Vollständigkeitserklärung wurden aus Spendenwerbung keine Spender- 
oder Freundeskreisadressen gekauft, verkauft, gemietet, vermietet oder ausgetauscht. 
Gegenteilige Feststellungen sind dem Rechnungswesen nicht zu entnehmen.  
 
e) Wirtschaftliche Geschäftsbetriebe 
Der Verein entfaltet Tätigkeiten im Rahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetriebe. Um eine 
Vermischung der steuerbegünstigten und den steuerpflichtigen Tätigkeiten auszuschließen, 
führt der Verein gesonderte Rechnung in Form einer Kostenstellenrechnung. 
 
f) Verwaltungskosten i.S.d. DEA 
Die Verwaltungskosten im Sinne der Deutschen Evangelischen Allianz (DEA) liegen  
bei 5,96% (im Vorjahr 5,55%) und sind nach den Grundsätzen für die Verwendung von 
Spendenmitteln der DEA als niedrig einzustufen. 
 
Die Verwaltungskosten i.S.d. DEA setzen sich dabei aus den auf verschiedenen 
Kostenstellen verbuchten Aufwendungen zusammen. Teilweise erfolgte eine Prozentuale 
Aufteilung.  
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Die nachstehende Tabelle zeigt die Entwicklung der Verwaltungskosten i.S. d DEA der 
letzten drei Jahre. 
 

 
 
g) Personalvergütungen 
OM orientiert sich bei den Vergütungsregelungen auf Empfehlung der AEM und netzwerk-m 
an den Arbeitsvertragsrichtlinien Diakonie Deutschland. Nach meiner stichprobenweisen 
Prüfung der Vergütungen wurden keine Feststellungen getroffen, die zu einer Beanstandung 
geführt haben. 
 
h) Leitungsgremien 
Der Vorstand als Leitungsgremium besteht aus fünf ehrenamtlich tätigen Mitgliedern, deren 
Namen im Vereinsregister veröffentlich sind. 
 
i) Veröffentlichung 
Die Deutsche Evangelische Allianz hat Operation Mobilisation e.V. zuletzt am 
15. Februar 2023 das Spenden-Prüfzertifikat für das Jahr 2021 erteilt, das bis zum 
31.12.2025 Gültigkeit hat.  
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C. Bescheinigung 
 
a) Jahresabschluss 
 
Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss – bestehend aus 
Vermögensrechnung und Gewinn- und Verlustrechnung - von Operation Mobilisation e.V. für 
das Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis 31.12.2022 unter Beachtung der deutschen 
gesetzlichen Vorschriften erstellt.  
 
Grundlage für die Erstellung waren das von uns erstellte Anlagenverzeichnis und die uns 
darüber hinaus vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß 
nicht geprüft, wohl aber auf Plausibilität beurteilt haben, sowie die uns erteilten Auskünfte. 
Eine Plausibilitätsprüfung hinsichtlich des Bestandes und der Werthaltigkeit des 
Vorratsvermögens haben wir nicht vorgenommen. Die Buchführung sowie die Aufstellung 
des Inventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen gesetzlichen Vorschriften 
liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Vereins. 
 
Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der 
Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen 
durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und 
Verlustrechnung auf Grundlage der Buchführung und der Vorgaben zu den anzuwendenden 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. Zur Beurteilung der Plausibilität der uns 
vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise, an deren Zustandekommen wir nicht 
mitgewirkt haben, haben wir Befragungen und analytische Beurteilungen vorgenommen, um 
mit einer gewissen Sicherheit auszuschließen, dass diese nicht ordnungsgemäß sind. 
Hierbei sind uns keine Umstände bekannt geworden, die gegen die Ordnungsmäßigkeit der 
uns vorgelegten Unterlagen und des auf dieser Grundlage von uns erstellten 
Jahresabschlusses sprechen. 
 
 
b) DEA-Grundsätze 
 
"Soweit ich feststellen konnte, sind die von der Arbeitsgemeinschaft Evangelikaler 
Missionen, der Deutschen Evangelischen Allianz und dem netzwerk-m herausgegebenen 
Grundsätze für die Verwendung von Spendenmitteln in der Fassung vom 1. Dezember 2018 
eingehalten worden.“ 
 
 
Heilbronn, den 12. September 2023 
 
 
 
          Nathanael Fleps 
            Steuerberater 
 
HWS Reinert GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 




